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Nr. 10/2023        Datum: 15.09.2023 
 
 

 
 

 

Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 
 
Wahlbekanntmachung zur Landtagswahl und 
zur Bezirkswahl am 08. Oktober 2023 
 
Die Wahlbekanntmachung zur Landtagswahl und 
zur Bezirkswahl am 08. Oktober 2023 hängt diesem 
Amtsblatt als Anlage an. 

 
 
Die Marktgemeinde Dürrwangen (ca. 2.600 Ein-
wohner), Landkreis Ansbach, sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine 
  

Verwaltungsfachkraft (m/w/d) 
- in Vollzeit - 

 
Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig: 
 Aufgaben des Bürgerbüros und Ordnungsamtes 

(z. B. Einwohnermelde- und Passamt, Führer-
schein- und Fischereischeinangelegenheiten) 

 Friedhofswesen 
 Erstellung des Amtsblattes 
 Mitarbeit bei Wahlen 
 Verwaltung und Vermietung (z.B. Veranstal-

tungshalle, Zeltplatz) 
 Stellvertretung des Gewerbeamtes. 
 
Ihr Anforderungsprofil: 
 Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestell-

ten (BL I) mit möglichst Berufserfahrung,  
 oder vergleichbare Ausbildung 
 gute EDV-Kenntnisse (vorzugsweise mit AKDB – 

Programmen) 
 Bürgerorientiertheit, Teamgeist, Einsatzbereit-

schaft, Flexibilität 
 Bereitschaft zur Fortbildung. 
 
 Wir bieten Ihnen: 
 eine krisensichere, unbefristete und abwechs-

lungsreiche Tätigkeit 
 angemessene Vergütung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD) einschließlich  
 

 
der üblichen Sozialleistungen (u.a. Zusatzversor-
gung) 

 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer „Rege-
lung zur variablen Arbeitszeit“ zur Förderung der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

 attraktive Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. 
 
Änderungen des Aufgabenprofils bleiben vorbehal-
ten. Schwerbehinderte werden bei sonst gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. 
Die Gleichstellung aller Menschen ist für uns selbst-
verständlich. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis 20.10.2023 bitte per E-Mail (info@duerrwan-
gen.de) oder schriftlich (bitte nur Kopien) an den 
Markt Dürrwangen, Sulzacher Straße 14, 91602 
Dürrwangen. 
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der 1. Bürger-
meister Herr Jürgen Konsolke (Tel. 09856/9720-12, 
E-Mail juergen.konsolke@duerrwangen.de) oder 
Herr Blumenthal (Tel. 09856/9720-14, E-Mail 
thomas.blumenthal@duerrwangen.de) sehr gerne 
zur Verfügung. 

 
 
Spendenübergabe bei der Sparkasse 
 
Die Sparkasse hat zu Ihrem 200. Geburtstag insge-
samt 75.000 Euro an verschiedene Gemeinden im 
Landkreis verlost. Dabei hat der Markt Dürrwangen 
3.000,00 Euro gewonnen.  
 

 
Foto: Sparkasse Ansbach – Teilnehmer Spendenüber-
gabe 
 
Welches Gerät beschafft werden soll, wurde vorher 
festgelegt. Man hat sich für ein Balancier-
Skateboard entschieden, welches auf dem Zeltplatz 
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in Haslach aufgestellt werden soll.  
2. Bgm. Stefan Baumgärtner nahm die Spende in 
der Ansbacher Hauptstelle entgegen. Ein herzliches 
Dankeschön ergeht hiermit an die Sparkasse 
Ansbach. 

 
 
Seniorenprogramm 
 

 

 

Oktober: Donnerstag, 12.Oktober: Herbstlicher Ka-
pellenspaziergang mit viel interessanter Information 
zur Geschichte unserer Kapellen. Anschließende 
Einkehr im „Felsenkeller“ 
Leitung: Franz Bahle 
 
1. Montag im Monat: Traditioneller Senioren-
Stammtisch im Gasthof „Zum Hirschen“ ab 17 Uhr 

 
 
Pachtzahlungen 2023 
 
Am 01.10.2023 wird die Pacht 2023 für die 
gemeindlichen Grundstücke zur Zahlung fällig. Wir 
bitten die wenigen „Barzahler“ termingerecht um 
Überweisung oder Einzahlung direkt bei der 
Marktkasse. 

 

 
Fundsachen 
 
Autoschlüssel, gefunden auf dem Gehweg in der 
Hauptstraße am 21.08.2023 

 

 
Nächster Sitzungstermin 
 
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet 
am Freitag, den 06.10.2023 um 18:30 in der Alten 
Turnhalle statt. Zuschauer sind herzlich willkommen. 

 
 
Öffnungszeiten Rathaus 
 
Dienstag und Mittwoch   07:30 – 12:00 Uhr  
Donnerstag    15:00 – 18:00 Uhr  
Für einen Besuch muss kein Termin vereinbart 
werden.  
Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie bei 
Bedarf einen Termin vereinbaren (09856/9720-0). 
 

 
 
Amtsblatt: Beiträge und E-Mailverteiler 
 
Beiträge für das Amtsblatt können Sie per Mail an: 
alexandra.breit@duerrwangen.de senden. Das 
monatliche Amtsblatt können Sie sich per E-Mail 
zusenden lassen. Dazu schicken Sie einfach eine E-
Mail an: alexandra.breit@duerrwangen.de mit 
dem Betreff „Amtsblatt zusenden“. Das gedruckte 
Amtsblatt erhalten Sie weiterhin. 

Impressum 
 
Herausgeber: Markt Dürrwangen, 1. Bürgermeister Jürgen 
Konsolke, Sulzacher Str. 14, 91602 Dürrwangen, Tel. 
09856/9720-0 
Redaktion und Text: Alexandra Breit, Tel. 9720-15, 
alexandra.breit@duerrwangen.de 
Auflage: 1100 Exemplare 
Druck: Druckerei Andreas Kögler e.K., 91550 Dinkelsbühl, 
Gleiwitzer Str. 11, Tel. 09851/55559-0. 
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint monatlich und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte verteilt. Im Rathaus 
liegen auch Exemplare zum Mitnehmen bereit.  
Für die Richtigkeit/Vollständigkeit der Beiträge sowie für 
redaktionelle Fehler wird keine Haftung übernommen. Falls Sie 
kein Amts- und Mitteilungsblatt erhalten haben, melden Sie sich 
bitte unter: 09856/9720-15. 

 

 

 
Konsolke, 1. Bürgermeister 

 

 

Aus dem Gemeindebereich 
 
 
Ferienprogramm „Backe, backe Kuchen“ 
 
Am 11. August fanden sich Hanna, Luisa, Magdalena, 
Jule, Jana, Lotta, Josefine und Johanna beim 
Sommerferienprogramm „Backe, backe Kuchen“ am 
Kirchplatz 4 in Halsbach ein, um mit der 
Unterstützung von Franka und Barbara Schröder 
zwei Backmischungen herzustellen und eine 
Kochschürze zu gestalten. Alle angehenden 
Bäckerinnen erledigten ihre Arbeit konzentriert und 
mit viel Freude. Es waren schöne Stunden mit den 
Teilnehmerinnen und wir hoffen es wurde schon 
fleißig gebacken und probiert. Eure Glücksfilz-
Mannschaft Franka und Barbara. 
 

 
 

 
Einladung Jahreshauptversammlung Chick 
Peas Dürrwangen e.V. 
 
Am Freitag, den 29.09.2023 um 19:30 Uhr findet die 
Jahreshauptversammlung in der Pizzeria Lamm 
(Nebenraum) statt. 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand und Gruß-

wort Bürgermeister Konsolke 
2. Verlesung des Protokolls der letzten Jahres-

hauptversammlung durch Schriftführer 
3. Rückblick 2022 durch den 2. Vorstand 
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4. Bekanntgabe der Veranstaltungen 2023/24 
5. Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer 

und Entlastung der Vorstandschaft 
6. Neuwahlen der Vorstandschaft/Kassenprüfer  
7. Wünsche und Anträge 
8. Schlussworte des Vorstandes 

 
Wir freuen uns auf jeden Einzelnen von Euch und 
hoffen auf rege Teilnahme. Die Vorstandschaft 

 
 
Einladung zur Jahresversammlung des Caritati-
ven Wohltätigkeitsvereins e.V. Dürrwangen 
 
Termin: Donnerstag, 12.10.2023, 19.15 Uhr  
Versammlungsraum: Pfarrsaal Dürrwangen  
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Verlesung des Protokolls vom 06.10.2022  
3. Kassen- und Revisionsbericht  
4. Bericht der Sozialstation Dinkelsbühl  
5. Bericht des Kindergartens  
6. Wünsche und Anträge  
7. Sonstiges  
8. Gruß- und Schlussworte  
 
gez. Pfarramt Dürrwangen  
Pfarrer Christoph Matejczuk, 1. Vorsitzender 

 
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Schulfördervereins Dürrwangen e. V. 2023/2024  
 
Liebe Mitglieder, Eltern, Lehrer und Interessierte, 
der Vorstand lädt am 17.10.23 um 19:30 Uhr in der 
Grundschule Dürrwangen zur ordentlichen Jahres-
hauptversammlung ein. Ein zahlreiches Erscheinen 
der Mitglieder wird erbeten und der Interessierten ist 
wünschenswert.  
 
1. Begrüßung und Anwesenheitsliste  
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

und der Beschlussfähigkeit  
3. Grußwort des Bürgermeisters  
4. Bericht der Vorstandschaft  
5. Entlastung der Vorstandschaft  
6. Kassenbericht Schatzmeister  
7. Entlastung Schatzmeister  
8. Verabschiedung  
9. Neuwahlen  
10. Planung für das Schuljahr 2023/2024  
11. Wünsche, Fragen und Anträge  

 
gez. Die Vorstandschaft 

 
 
30 Jahre Club-Fans Dürrwangen e.V. 
 
Der 1. FC Nürnberg Fan-Club „Club-Fans Dürrwan-
gen e. V.“ kann auf 
 
30 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. 
 
Zu diesem Anlass laden wir recht herzlich ein. 

Am Freitag den 17.11.2023 ab 20 Uhr in der „Al-
ten Turnhalle“ Dürrwangen. 

Wir freuen uns auf euren Besuch 
 

 
Wir fahren zum Club! 
 
Auch in der neuen Saison fahren die Club-Fans Dürr-
wangen zu allen Heimspielen des 1. FC Nürnberg 
mit dem Bus ins Max-Morlock-Stadion. Busabfahrt 
ist immer 3 Stunden vor Spielbeginn am Alten Fried-
hof. Die Fahrtkosten betragen 12,-€ für Erwachsene 
und 5,-€ für Kinder. Alle FCN-Sympathisanten sind 
herzlich eingeladen bei uns mitzufahren! Info und 
Anmeldung bei Jörg Sperber unter 0160-5843382.  
 
Nachfolgend die kommenden Heimspiele: 
Freitag, 15.09. FCN – Fürth, Spielbeginn 18.30 Uhr, 
Abfahrt 15.00 Uhr (30min früher!) 
Sonntag, 01.10. FCN – Magdeburg, Spielbeginn 
13.30 Uhr, Abfahrt 10.30 Uhr 
Sonntag, 22.10. FCN – Hertha BSC, Spielbeginn 
13.30 Uhr, Abfahrt 10.30 Uhr 

 
 
Vorankündigung Fischbörse 
 
Die Fischbörse findet am Sonntag, den 15.10.2023 
von 09:00 – 14:00 Uhr in Schopfloch statt. 
Die Aqua-Freunde Dürrwangen freuen sich über Ih-
ren Besuch. 
 
 

andere öffentl. Stellen 
 

 
Staatliche Bauamt Ansbach - Einhaltung der 
Verkehrssicherungspflicht bei Bäumen 
 
Grundsätzlich ist es so, dass bei Bäumen die Ver-
kehrssicherungspflicht beim jeweiligen Grundstücks-
besitzer liegt. Das bedeutet, dass dieser dafür Sorge 
tragen muss, dass durch seine Bäume keine Gefah-
ren ausgehen. Diese sind beispielsweise durch her-
abhängende oder abgeknickte Zweige, überhän-
gende und abgestorbene Äste oder Baumteile oder 
abgestorbene Bäume gegeben. Um Gefahren zu 
vermeiden, ist es also notwendig, regelmäßig seine 
Bäume auf Verkehrssicherheit zu prüfen. 
Bei regelmäßigen Streckenkontrollen der Bundes- 
Staats- und Kreisstraßen wurde vom staatlichen 
Bauamt Ansbach festgestellt, dass viele Gemeinde- 
und Privatwaldbesitzer dieser Verpflichtung nicht 
nachkommen. Um bei zukünftigen Unwetterereignis-
sen bereits im Vorfeld Gefahren abzuwenden, bittet 
das staatliche Bauamt Ansbach alle Waldbesitzer, 
deren Grundstücke an Straßen angrenzen, die 
Standsicherheit ihrer Bäume zu überprüfen. Abge-
storbene Bäume sind möglichst rasch zu beseitigen.  
Durch Ihre Mithilfe können Unfälle und andere Schä-
den bereits im Vorfeld vermieden werden. 
 
Herzlichen Dank! Ihr Staatliches Bauamt Ansbach 
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Rote Zusatzrestabfallsäcke nur noch im Jahr 
2023 gültig  
 
Für den Gebührenzeitraum 2024 - 2027 werden die 
Abfallgebühren neu kalkuliert. Die genauen 
Gebühren werden zu gegebener Zeit bekannt 
gegeben. Aufgrund gestiegener Entsorgungskosten 
und der allgemeinen Preisentwicklung werden sich 
die Abfallgebühren jedoch voraussichtlich erhöhen.  
Für den neuen Gebührenzeitraum wird es zudem 
neue Zusatzrestabfallsäcke geben, diesmal in der 
Farbe Weiß/transparent. Bitte beachten Sie, dass ab 
dem neuen Jahr (01.01.2024) die alten, aber bisher 
noch akzeptierten rot/transparenten Säcke nicht 
mehr gültig sind. Sollten Sie noch im Besitz 
rot/transparenter Säcke sein, sollten sie noch heuer 
verbraucht werden.  
Die gerade aktuellen blau/transparenten Säcke 
werden ab dem 01.01.2024 weiterhin von der 
Müllabfuhr mitgenommen, wenn diese mit einer 
zusätzlichen Gebührenmarke beklebt sind. Diese 
können Sie in Ihrer Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung 
erwerben. Da die zukünftige Gebührenhöhe derzeit 
noch nicht feststeht, kann auch noch kein Preis für 
die neuen weiß/transparenten Zusatzrestabfall-
säcke bekanntgegeben werden. Auch der Preis für 
die zusätzlichen Gebührenmarken für die 
blau/transparenten Säcke ist noch nicht bekannt. 
Soweit die neuen Gebührenhöhen feststehen 
werden sie auf unserer Internetseite unter 
www.landkreis-ansbach.de veröffentlicht. 

 
 

 
Bayernweiter Lärmaktionsplan: Beteiligung der 
Öffentlichkeit startet 
 
Ab sofort beginnt die Öffentlichkeitsbeteiligung zum 
bayernweiten Lärmaktionsplan (LAP). Ziel des LAP 
ist es, unter Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger, 
vorhandene Lärmprobleme zu analysieren und ggf. 
zu beheben sowie ruhige Gebiete vor einer Zu-
nahme des Lärms zu schützen.  
In Bayern ist die Regierung von Oberfranken mit der 
Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrsstraßen au-
ßerhalb von Ballungsräumen und für Bundesautob-
ahnen innerhalb von Ballungsräumen beauftragt. 
Das betrifft über 1.300 Gemeinden in Bayern.  

In der jetzt anlaufenden ersten Phase erhalten die 
Bürgerinnen und Bürger Gelegenheit, ihre persönli-
che Lärmsituation mitzuteilen.  
Bis 30. September 2023 kann jeder, der sich durch 
Lärm von Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Bal-
lungsräumen und Bundesautobahnen in Ballungs-
räumen gestört fühlt, an der zentralen Lärmaktions-
planung für Bayern mitwirken und sich zu seinen 
Lärmproblemen äußern.  
Auf der Beteiligungsplattform www.umgebungs-
laerm.bayern.de besteht die Möglichkeit einen On-
line-Fragebogen auszufüllen. Alternativ kann dieser 
auch postalisch unter Regierung von Oberfranken, 
SG 50, PF 110165, 95420 Bayreuth, angefordert 
werden.  
Die Regierung von Oberfranken wird anschließend 
die Rückmeldungen aus den Fragebögen erfassen, 
bündeln und auswerten.  
 
In einer zweiten Phase, die voraussichtlich Ende 
2023 beginnt, werden die Bürgerinnen und Bürger 
dann nochmals beteiligt. Sie bekommen Gelegenheit, 
sich zu diesen Ergebnissen detailliert zu äußern. 
Diese Informationen aus der Bevölkerung aus bei-
den Phasen fließen dann in die Ausgestaltung der 
zentralen Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrs-
straßen außerhalb von Ballungsräumen und für Bun-
desautobahnen in Ballungsräumen in Bayern ein. 
Der endgültige Lärmaktionsplan wird dann bis zum 
18. Juli 2024 fertiggestellt werden.  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.umgebungslaerm.bayern.de 

 
 
Rund ums Baby 
 
Teil I:  Von der Milchnahrung zum Brei 
Wann:  Do., 21.9.23, 9:30 Uhr 
Wo:  AOK Dinkelsbühl,  

Schreinersgasse 13, DKB 
Referentin: Frau Ulrike Kroemer,  

Oecotrophologin, AOK 
Themen: *Beginn der Beikost I  

Babybrei-Empfehlung 
  *Zubereitung der Beikost 
Teil II:  Babytalk 
Wann:  Do., 28.9.23, 9:30 Uhr 
Wo:  Gesundheitsamt Dinkelsbühl  

Luitpoldstr. 5, Dinkelsbühl 
Referentin: Frau Julia Fälschle,  

Sozialpädagogin B.A.,  
Gesundheitsamt 

Themen: *Entwicklung des Kindes in 
den ersten 18 Monaten 

  *Einschlafen I Durchschlafen  
I Schnuller I Mutterrolle uvm. 

Anmeldung erforderlich bis 3 Tage vor Kurs-
beginn unter: Telefon: 09851/3052 oder per E-
Mail: gesundheitsamt.dkb@landratsamt-
ansbach.de  
 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die 
Veranstaltungen sind kostenlos! 
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STADTRADELN im Landkreis Ansbach setzte 
neue Maßstäbe 
 
Die Zahl der Teilnehmer hat sich mehr als verdoppelt, 
die gefahrenen Kilometer haben sich sogar fast 
verdreifacht. Äußerst positiv fällt im 
Vorjahresvergleich die Bilanz der Aktion 
STADTRADELN im Landkreis Ansbach aus. Ziel war 
es, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege mit 
dem Rad zurückzulegen. „Klimafreundliche Mobilität 
liegt im Trend. Ich freue mich, dass immer mehr 
Bürgerinnen und Bürger die Devise, Lenker statt 
Lenkrad‘ beherzigen und so für neue Meilensteine 
beim STADTRADELN gesorgt haben“, sagte 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig beim Abschlusstermin. 
Im Rahmen der Aktion legten 783 radelnde 
Personen in den 21 Tagen 179.305 Kilometer auf 
dem Rad zurück. Die Daten aus dem Vorjahr (306 
Aktive, 60.576 Kilometer) wurden damit regelrecht 
pulverisiert. Prima fürs Klima, denn auf diese Weise 
wurden in diesem Jahr 29 Tonnen Kohlendioxid 
vermieden. „Langfristig soll der Anteil von 
Radfahrern im Verkehr deutlich erhöht werden. 
Dieses Ziel aus dem Integrierten Klimaschutz-
konzept verfolgen wir weiter. Aktionen wie das 
STADTRADELN helfen dabei sehr und die 
Ergebnisse zeigen, dass wir auf dem richtigen Weg 
sind“, so Lena Navarro Ortiz, Klimaschutzmanagerin 
am Landratsamt Ansbach. 
 
Als bester Einzelfahrer erhielt Norbert Braun aus 
Windsbach eine Urkunde und eine Fahrradtasche 
der Marke Ortlieb aus Heilsbronn. Er fuhr rund 2.217 
Kilometer. Auf den Plätzen zwei und drei folgten 
Hans-Jürgen Härtfelder aus Feuchtwangen (2.023 
Kilometer), der Gewinner des Vorjahres, und Holger 
Roth aus Geslau (1.611 Kilometer). Bei den Teams 
setzte sich die Schüller Möbelwerk KG mit 47.689 
Kilometern mit Abstand an die Spitze. 165 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Unternehmens 
machten bei der Aktion mit. Geschäftsführer Markus 
Schüller dankte bei der Urkundenübergabe allen, 
„die richtig Fahrt aufgenommen und Kilometer 
gesammelt haben“. Das Unternehmen werde auch 
im nächsten Jahr wieder an der Aktion teilnehmen. 
Zweitplatzierte wurde die Marktgemeinde 
Weidenbach (25.012 Kilometer), Drittplatzierter das 
Gymnasium Feuchtwangen (18.568 Kilometer). 
Besonders freut sich die Klimaschutzmanagerin, 
dass in diesem Jahr auch die Schulen für eine 
Teilnahme gewonnen werden konnten. Neben dem 
Gymnasium Feuchtwangen waren unter anderem 
die Grund- und Mittelschule sowie die Realschule 
Herrieden und die Mittelschule Dietenhofen mit von 
der Partie.  
 
Weiterführende Informationen zum Klimaschutz im 
Landkreis Ansbach gibt es laufend aktualisiert unter 
www.klimaschutz-landkreis-ansbach.de. 

 
 
Tanzen statt Torkeln 
 
Das Suchtpräventionsprojekt „Tanzen statt Tor-

keln“ auf dem Taubertalfestival, hat aufgezeigt, dass 
Präventionsarbeit ohne Verbote funktionieren kann. 
Die Kommunale Jugendarbeit des Landkreises 
Ansbach fungierte wieder als Träger der Maßnahme 
und unterstützte das Leitungsteam um Anna Wiemer 
und Martin Heilscher. 
15 ehrenamtliche Helfer wurden vorab geschult, um 
für die Gespräche über einen bewussten Umgang 
mit Alkohol mit den Festivalbesuchern vorbereitet zu 
sein. Über 1150 Gäste beteiligten sich am 
Gewinnspiel und beschäftigen sich beim Ausfüllen 
eines Selbstreflexionsbogens mit dem eigenen 
Konsumverhalten. Weitaus mehr Leute freuten sich 
über den intensiven Austausch mit den 
Ehrenamtlichen, das kostenlose Mineralwasser und 
die alljährlichen Buttons. 
 
Die Veranstaltungsorganisation „KARO“ unterstützte 
das Projekt erneut außerordentlich und stellte 
sowohl den Ehrenamtlichen je ein Drei-Tages-
Wochenendticket mit Essens- und 
Verpflegungsmarken als auch die Preise für das 
Gewinnspiel zur Verfügung. So konnten täglich drei 
Wochenendtickets für das Folgejahr, drei T-Shirts 
und sogar ein VIP-Ticket verlost werden. „Das 
Taubertalfestival möchte Vorreiter im Bereich 
Suchtprävention auf Festivals werden und das merkt 
man. Die Unterstützung und reibungslose 
Kommunikation ist nicht selbstverständlich“, so 
Kreisjugendpfleger Johannes Gehring vom 
Landkreis Ansbach. Die Maßnahme wurde zudem 
vom kommunalen Krankenhausunternehmen 
ANregiomed unterstützt. 

 
 
Veranstaltungsreihe „Alles Gute für die Seele“ 
 
Um die vielfältigen Aspekte von Einsamkeit in den 
Fokus der öffentlichen Aufmerksamkeit zu lenken, 
wurde vom Bayerischen Staatsministerium für 
Gesundheit und Pflege der diesjährige Präventions-
schwerpunkt auf die „Gesundheitlichen Folgen und 
Prävention von Einsamkeit“ gelegt. Chronische 
Einsamkeit kann sich sowohl auf die psychische und 
wie auch körperliche Gesundheit auswirken. Mit der 
Veranstaltungsreihe „Alles Gute für die Seele“, die 
gemeinsam durch das Gesundheitsamt für 
Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach mit Kiss 
Ansbach organisiert wird, soll ein größeres 
Bewusstsein in der Bevölkerung für Einsamkeit 
geschaffen sowie Wege und Hilfsangebote 
aufgezeigt werden. Die Veranstaltungen finden im 
Zeitraum vom 11.10. bis 11.11.2023 statt.  
Der Flyer zu den Veranstaltungen ist unter 
folgendem Link zu finden: https://www.landkreis-
ansbach.de/Aktuelles/Publikationen 
Gesundheit&Soziales 

 
 
Förderpreis für vorbildliche Seniorenprojekte 
 
Mit dem Preis werden Projekte ausgezeichnet, die 
die Lebensbedingungen der älteren Menschen in 
den Städten und Gemeinden nachhaltig verbessern 
und damit dazu beitragen, dass sie auch im Alter mit 
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einer hohen Lebensqualität in ihrem Heimatort und 
im gewohnten Lebensumfeld wohnen bleiben kön-
nen. Bewerben können sich in der Seniorenarbeit 
engagierte Organisationen, Vereine, Verbände, 
Kommunen sowie Privatpersonen. 
Die Auszeichnung ist mit einem Preisgeld in Höhe 
von 3.000 Euro für den ersten, 2.000 Euro für den 
zweiten und 1.000 Euro für den dritten Platz verbun-
den. Die Entscheidung über die Vergabe der Aus-
zeichnungen trifft eine Jury aus Vertretern des Be-
gleitgremiums für das Seniorenpolitische Gesamt-
konzept und des Landratsamtes Ansbach. 
Weitere Informationen unter https://www.landkreis-
ansbach.de/Leben/Familie-Bildung/Familie/Senio-
ren/ 

 
 
Belehrung gemäß §§ 42/43 Infektionsschutz-
gesetz 
 
Für alle Personen, die gewerbsmäßig Lebensmittel 
herstellen, diese behandeln oder in Verkehr bringen 
bietet das Landratsamt Ansbach, Gesundheitsamt 
Dinkelsbühl, Belehrungen nach dem 
Infektionsschutzgesetz an.  

Nächster Termin: Dienstag, 17.10.2023, 10:00 Uhr, 
Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstr. 5 
Die Gebühr für die Informationsveranstaltung beträgt 
14,--€. Weitere Informationen und Anmeldung unter   
Telefon: 09851/3051 

 
 
Naturschutzwacht im Landkreis Ansbach 
 
Die Naturschutzwacht ist eine wertvolle Hilfe für die 
Naturschutzverwaltung im Landratsamt Ansbach bei 
der Erfüllung ihrer Aufgaben. 
Sie soll als personelle Verstärkung in der Natur das 
Verhältnis der Behörde zu den Bürgerinnen und 
Bürgern mitgestalten, durch konkrete Aufklärung, 
Beratung und Information vor Ort wirken sowie 
allgemeine Kenntnisse über die Zusammenhänge in 
der Natur vermitteln. 
Dienstbezirk: Dinkelsbühl, Dürrwangen, Schopfloch, 
Weiltingen, Langfurth, Mönchsroth, Wilburgstetten 
und Wittelshofen. 
Wer Interesse an der ehrenamtlichen Tätigkeit 
(110,00 Euro monatl. Entschädigung) hat, kann sich 
im Rathaus Dürrwangen bei Frau Breit melden. 
 

______________________________________________________________________________________ 
 
Notdienste 
 

Polizei:       110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:    112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Nummer gegen Kummer (kostenfrei) 0800/1110333 
Krisendienst Mittelfranken 0800/6553000 oder 0911/424855-0 
(Hilfe in seelischen Notlagen) www.krisendienst-mittelfranken.de 
Zahnärztlicher Notdienst:  (Wochenende)  

www.notdienst-zahn.de  0911 58 88 83-13 
bez.mittelfranken(at)kzvb.de 

Apothekennotdienst:     www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
      Apotheken-Notdienstfinder: Handy 22 8 33 (kostenpflichtig) 
      Festnetz 0800 00 22 8 33 (kostenlos 
      Smartphone-App erhältlich 
Giftnotruf München    089 192 40 
Tierärztlicher Notdienstring    Wochenende und Feiertag 

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 
Frauenhaus Ansbach Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei 

Häuslicher Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking 
E-Mail: frauenhaus@caritas-ansbach.de 
 

 
 
 
 
 

Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

15.09./22.09./29.09. 
 
07.10. 

14:30 – 16:30 
 
10:00 – 12:00 

Wertstoffhof (freitags) 
 
Wertstoffhof (samstags) 

18.09.  Gelber Sack 

20.09./05.10.  Biotonne 

27.09.  Papiertonne 

27.09./11.10.  Restmüll 
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Notdienstplan Zahnarzt https://www.notdienst-zahn.de 
 

 

16.09.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Jasmin Göhring 
Draisstr. 2, 91522 Ansbach 

0981 / 1889100 

17.09.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Christian Münich 
Färbereistr. 3, 91578 Leutershausen 

09823 / 8180 

23.09.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Christian Grünler 
Friedrichstr. 9, 91522 Ansbach 

0981 / 20862640 

24.09.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Christian Grünler 
Friedrichstr. 9, 91522 Ansbach 

0981 / 20862640 

30.09.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. med. dent. Lydia Samanski 
Heinrich-Brandt-Str. 2, 91575 Windsbach 

09871 / 339 

01.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. med. dent. Lydia Samanski 
Heinrich-Brandt-Str. 2, 91575 Windsbach 

09871 / 339 

02.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Ingrid Keller, Hartm.-v.d.-Aue-Str. 24, 91639 Wolf-
rams-Eschenbach 

09875 / 530 

03.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Ingrid Keller, Hartm.-v.d.-Aue-Str. 24, 91639 Wolf-
rams-Eschenbach 

09875 / 530 

07.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Boris Huber 
Am Ehrlein 1, 91725 Ehingen 

09835 / 97100 

08.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Boris Huber 
Am Ehrlein 1, 91725 Ehingen 

09835 / 97100 

14.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Manfred Zink 
Kronacher Str. 1, 91522 Ansbach 

0981 / 3694 

15.10.2023  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Manfred Zink 
Kronacher Str. 1, 91522 Ansbach 

0981 / 3694 

 
Herzliche Einladung zur Veranstaltungsreihe „Vom Baby bis zum Teenager“  
 
Die Mitarbeiterinnen der Staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen beim Landratsamt Ansbach, 
Gesundheitsamt Dinkelsbühl bieten eine Reihe von Abendveranstaltungen für Eltern, Großeltern und Erzieher an. 
 
10.10.2023: Sexuelle Orientierung und geschlechtliche Vielfalt 
In diesem Vortrag erfahren Sie Grundlagen zum (queeren) Erleben von Kindern und Jugendlichen und wie Sie diese in ihrer 
Persönlichkeitsentwicklung begleiten können. Referentin: JJ Herdegen, M.A. - Autor*in, Workshopleitung, Medienschaffende*, 
Fliederlich e.V.-Queeres Zentrum Nürnberg Ort: Ansbach, Gesundheitsamt, Crailsheimstr. 64 
 
17.10.2023: Verhalten bei Kindernotfällen 
Die passenden Antworten und Verhaltensweisen erhalten Sie an diesem Abend, damit Sie im Notfall gut gerüstet sind. 
Referentin: Martina Lederer, BRK  Ort: Wassertrüdingen, Bürgersaal, Kirchgasse 
 
07.11.2023: Jugendliche und soziale Medien – Wege in die Einsamkeit!? 
Die Referentin wird dies in Ihrem Vortrag aufgreifen und Hintergrundinformationen liefern, damit Sie als Eltern Chancen und Risiken 
sozialer Medien kennen lernen und den Umgang Ihrer Kinder damit besser einschätzen können. 
Referentin: Paula Ludwig, Medienzentrum Parabol Nürnberg Ort: Dinkelsbühl, Gesundheitsamt, Luitpoldstr. 5, Erdgeschoss 
 
14.11.2023: Vater sein – aber richtig!? 
Welche wichtige Bedeutung der Vater für die Entwicklung des Kindes haben kann, soll dieser Vortragsabend beleuchten. 
Referent: Jörg Schuster, Diplom-Sozialpädagoge (FH) und Familientherapeut, Supervisor; Amt für Jugend und Familie beim 
Landratsamt Ansbach   Ort: Wassertrüdingen, Bürgersaal, Kirchgasse 
 
28.11.2023: Familie und Beruf – wie beides gut gelingen kann 
Wie Sie es schaffen können, Familie und Beruf gut unter einen Hut zu bekommen, ohne sich dabei zu zerreiben oder demotivieren zu 
lassen, wird die Referentin an diesem Abend gemeinsam mit Ihnen erörtern. 
Referentin: Tanja Peipp, Gleichstellungsbeauftragte, Landkreis Ansbach Ort: Ansbach, Gesundheitsamt, Crailsheimstr. 64,  
 
Sonderveranstaltung: 
25.10.2023: Prinzessin, Feuerwehrmann, Topmodel und lustige Loser – Medienheld*Innen als Vorbilder unserer Kinder!? – 
Medien und Identitätsentwicklung von Kindern und Jugendlichen: Maya Götz setzt sich mit medialen Rollenbildern kritisch auseinander 
und zeigt auf, welchen Einfluss diese auf die Identitätsentwicklung Ihrer Kinder haben. 
Referentin: Dr. phil. Maya Götz; Medienwissenschaftlerin  Ort: Dinkelsbühl, kleiner Schrannensaal 
Eintritt: 7 € im Vorverkauf, 9 € Abendkasse  
Vorverkaufsstellen: Gesundheitsamt und Touristeninformation Dinkelsbühl, Gesundheitsamt Ansbach 
 
Die Abendveranstaltungen beginnen jeweils um 19:30 Uhr. Die Teilnehmerzahl bei den einzelnen Veranstaltungen ist begrenzt. Wir 
bitten um Anmeldung entweder telefonisch unter (09851) 3052 oder an gesundheitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de. 
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Familien in Balance – was Kinder brauchen und Eltern hilft 
 

 
 

Bündnis für Familie – KEB – EVW-Ansbach – KJR Ansbach 
 


